
Liebe St. Georgnerinnen, liebe St. Georgner! 
 
Ich hoffe, Sie sind gut im neuen Jahr angekommen. Bei dem wir schon 
wieder das zweite Monat angefangen und die Landtagswahl hinter uns 
gebracht haben. Das Gemeindeergebnis finden Sie in dieser Ausgabe. 
 
In der Gemeindeverwaltung waren wir zum Jahresbeginn leider mit 
einigen Herausforderungen konfrontiert. Zum einen hat Irene Aigner auf 
eigenen Wunsch ihr Arbeitsverhältnis mit Jahreswechsel beendet. Zum 
anderen ist Anna Dorfmayr derzeit krankheitsbedingt für einige Zeit nicht 
verfügbar.  
An dieser Stelle möchte ich mich herzlichst bei Irene Aigner für ihre 
gewissenhafte Arbeit für unsere Gemeinde bedanken und Anna Dorfmayr 
wünsche ich eine gute Genesung. 
Aufgrund dieser personellen Notlage und um den Gemeindebetrieb 
gewährleisten zu können, konnte Martina Lengauer sehr kurzfristig 
eingestellt werden. Ich wünsche ihr für die neue Aufgabe alles Gute. 
Großer Dank gilt auch Lukas Keferböck, der das Funktionieren der 
Verwaltung maßgeblich mit seinem Einsatz unterstützt. 
 
Mit großer Trauer mussten wir zum Jahreswechsel Abschied von unserem 
Altbürgermeister Johann Buder nehmen. Mit einem Nachruf möchten wir 
in dieser Ausgabe an sein großes Wirken in unserer Gemeinde erinnern. 
 
Auch die Baustellenzeit beginnt in unserer Gemeinde schon wieder. Ab 
Mitte Februar wird das Flussbett beim Hochwasserschutzdamm auf Höhe 
des Sportplatzes von dem über Jahre angelandeten Gestein geräumt. 
 
Hinweisen möchte ich noch auf die Teilnahme am blau-gelben 
Strompreisrabatt, der noch bis 31.03. bei den Stromanbietern und bis 
30.09. direkt beim Land NÖ in Anspruch genommen werden kann. 
Falls Sie eine Liegenschaft mit zwei getrennten Haushalten (junior/senior) 
besitzen, steht den Bewohner des zweiten Haushalts mit ein wenig 
Mehraufwand eine höhere Unterstützungsleistung zu. Weitere 
Informationen dazu finden Sie im Internet unter https://land-
noe.at/meinlandhilft . 
 
Liebe Grüße 
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Nachruf Johann Buder 
 

Am 26. Dezember 2022 schloss Altbürgermeister 
Johann Buder aus St. Georgen am Reith nach 
einem äußerst erfüllten Leben im Dienst unserer 
Gemeinschaft für immer seine Augen. Johann 
Buder wurde am 03.01.1934 im 
„Unterglatzreith“ in Opponitz geboren. 
 

 
 
1958 heiratete er seine Frau Irma und zog zu ihr 
nach Kogelsbach. Die beiden gründeten eine 
Familie und bekamen 3 Kinder. Ab 1960 trat er 
seine Arbeitsstelle bei der niederösterreich-
ischen Straßenverwaltung an, bei der er bis zur 
Pensionierung geblieben ist. Bereits 1964, 10 
Jahre nach seinem Eintritt in der Feuerwehr  
St. Georgen am Reith, absolvierte er erfolgreich 
das goldene Leistungsabzeichen der 
niederösterreichischen Feuerwehr und zeigte 
schon damals welchen Ehrgeiz er für das 
Allgemeinwohl auf sich nehmen konnte. Im Alter 
von 31 Jahren, 1965, in der Amtszeit von 
Bürgermeister Johann Tazreiter, nahm Johann 
Buder das Amt des Gemeinderates an. 1980 
wurde er unter Bürgermeister Hager zum 
Vizebürgermeister unserer Gemeinde gewählt. 
Aufgrund seiner beruflichen Tätigkeit als 
Bauaufsicht bei der Straßenverwaltung, waren 
ihm die Abläufe der öffentlichen Verwaltung 
nicht fremd und er konnte diese Erfahrung gut 
für die Aufgaben in der Gemeinde einsetzen. So 
wurde in dieser Zeit die Brücke in Kogelsbach, die 
Kripp-Brücke und die restliche Straße auf den uns  
 
 

 
 
bekannten Verlauf Richtung Opponitz adaptiert. 
Er scheute es aber auch nicht, seine 
Überzeugungen kontrovers zu diskutieren. 
Generell war er ein unglaublich geselliger 
Mensch, der ebenfalls großes Engagement im 
Sportverein aufbrachte und auch ein 
Mitbegründer dessen war. In dieser Zeit 
entstanden der Schilift Rieserlehen und der 
Fußballplatz wurde errichtet. Am 23. Mai 1987 
wurde Johann Buder nach Johann Hager zum 
Bürgermeister von St. Georgen am Reith 
gewählt, dieses Amt übte er bis 1995 aus.  
 

 
 
In seiner Amtszeit wurde die Kläranlage samt 
Kanalnetz errichtet – in diesem Zuge auch viele 
Anpassungen unserer Dorfstraße, erste 
Bestrebungen für das Haus der Musik in  
St. Georgen am Reith gesetzt, der 
Aufbahrungsraum errichtet und der Lohstadel, 
die jetzige Heimat für die Musik und Feuerwehr 
in Kogelsbach adaptiert. Bis zuletzt war er am 
Geschehen in der Gemeinde interessiert, so fuhr 
er noch im Herbst im eigenen Auto nach 
Fertigstellung des Güterweges 
Jagersberg/Sauersulz hinauf um sich selbst ein 
Bild davon zu machen. Für dieses Engagement 
und den Einsatz für unsere Gemeinschaft, für 
diese große Anzahl an Aufgaben und Ämter über 
Jahrzehnte hinweg, zollen wir Johann Buder 
großen Respekt und unser aufrichtiger Dank gilt 
ihm und natürlich auch seiner Frau, die ihm stets 
zur Seite gestanden ist. Dafür soll er uns in 
vorbildlicher Erinnerung bleiben! 
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Gemeindeergebnis der Landtagswahl vom 29.01.2023 
 

Mit der zweithöchsten Wahlbeteiligung im Bezirk Amstetten von 83,72 % wurde unterhalb angeführtes 
Ergebnis erzielt. Der Bedarf an Wahlkarten ist auch in unserer Gemeinde steigend, zu dieser Wahl wurden 
30 Stück ausgestellt. Herzlichen Dank an alle Personen, die sich an der Durchführung der Wahl in unserer 
Gemeinde engagiert und somit einen sehr wichtigen Beitrag für unsere Demokratie geleistet haben! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Quelle: Homepage Land NÖ, noe.gv.at/wahlen 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
Die Feuerwehrjugend hat bei der FF Hollenstein 
an der Ybbs schon seit 1972 Tradition, so hat 
Kommandant Josef Mandl auch eine Einladung 
für Kinder aus unserer Gemeinde ausge-
sprochen. Wer Interesse hat kann sich mit Josef 
Mandl unter der Telefonnummer 0664 435 55 86 
in Verbindung setzen. 
 

Weiters ersucht die FF St. Georgen am Reith 
höflichst um Ihre finanzielle Unterstützung bei 
der bevorstehenden Haussammlung, bei der ein 
Leistungsbericht verteilt wird, bei dem ein-
drucksvoll die 3.451 ehrenamtlichen Stunden aus 
dem Jahr 2022 dargestellt werden. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

In stillem Gedenken an: 
 
 

Maria Blamauer 
1939 – 2022 

 
 

Johann Buder 
1934 – 2022 
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Keltischer Musikanten-Stammtisch im Radwegstüberl 
 

Im Radwegstüberl Kogelsbach treffen sich jeden dritten Sonntag im Monat, 
immer ab ca. 19:00 Uhr, Musikanten, um gemeinsam Tänze und Lieder aus 
Irland, Schottland, der Bretagne und Wales zu spielen. Aber auch 
alpenländisches mischt sich immer wieder dazu. Auf Harfe, Akkordeon, Geige, 
Kontrabass, Nyckelharpa und Flöte wird aufgespielt, zusammengespielt und 
experimentiert. Es wird gespielt, getratscht, zugehört, gesungen, gelacht und 
es ist immer eine Überraschung, welche Klänge es diesmal zuhören gibt. 
Weitere Musiker und Zuhörer sind sehr herzlich willkommen.  

Die Termine bis zum Sommer sind: 
19. Februar, 19. März, 16. April, 21. Mai und 18.Juni 

 

Aktuelle 
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